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(1407—2) ckunämackunu- Nr. 22^6.
Am 30. A p r i l d. I . vormittags 10 Uhr

findet die
sicbenundfünfzigste Verlosung der krai-
nischcu Grulldentlastnugs - Obligationen
im hiesigen BiNMedäude statt.

Lai'bach am 1. April 1884.
Vom lralnischen Landesausschusse.

(1405-2) Puft«veäientenfteNe. Nr. 4963.
Die Postexpedientcilstellc in Vrunndorf,

Brzirtshauptmannschast Laibach, mit der Jahres«
bestallung vun 200 fl., Amtspauschaie jährlicher
60 fl. und Iahrcspauschlllc per 300 fl,, für die
Unterhaltung der täglichen Votcnfahrt zwischen
Vrunndors und Laibach ist gegen Dicnstvcrtrag
und Caution per 200 fl. zu besetzen.

T)lc Vewerbcr ha^en in ihren
binnen zwei Wochen

bei der gefertigten Direction einzubringenden
Gesuchen das Alter, ihr sittliches Wohlverhalten,
die genossene Schulbildung, die bisherige V o
schäftignng und die Vermögensvcrhciltnissc sowie
auch nachzuweisen, dass sie in der Lage sind,
ein zur Ausübung des Postdirnstes vollkommen
geeignetes Locale beizustellen.

Da überdies vor dem Dienstantritte die
Prüfung aus den Poftvorschristen zu bestehen
ist, so haben die Bewerber auch anzugeben, bei
welchem Postamtc sie die erforderliche Praxis
zu nehmen wünfchen, und endlich anzuführen,
ob sie für den Fall der Combinierung des Post-
und Telcgraphcndicnstcs in Brunndorf bereit
sind, den Tclegravhcndienft mit den hiefür ent-
fallenden syslcmisicltcn Bezügen zu übernehmen.

Triest am 1. April 1884.
K. l . Post- und Telegrapheu'Direttion.

(1412-1) Knnämllckun». Nr. 4829.

Infolge hohen handelsministerialcrlasscs
vom 21. März l. I . , Z. 4880. wird das Nitt-
geld vom 1. April bis Ende September 1884
für Extrapostcn und Separatfahrten:

im Küstcnlande mit 1 f l . 15 tr.
in K r a m . . . 1 „ 13 „

für ein Pferd und ein Myriamctcr festgesetzt,
was hicmit zur öffentlichen Kenntnis gebracht
wird.

Triest am 1. April 1884.
K. l . Post» und Telegraphen-Direction.

(1411—1) Kunümackung. Nr. 56.

Bei der f. l. Männer-Strafanstalt Carlau
(Graz) sind eine GefangenAufseherstellc erster
Classe mit dem Iahrcsgchaltc von 300 fl. und
eine solche Stelle zweiter Classe mit dem Jahres»
gchaltc von 260 fl, nebst den übrigen system»
mäßigen Bezügen zu besetzen.

Bewerber um eiue dieser Stellen, deren
Erfordernisse österreichische Staatsbürgerschaft,
Lebensalter nicht über 35 Jahre, gute Gesund-
heit, nnbcscholtencs Vorleben, Kenntnis der
Gegenstände des VollsschulnnterrichteS nnd der
beiden Landessprachen, endlich der durch Militär»
dicnstlcistung begründete Anspruch auf eine
Anstellung im Civilstaatsdicnste sind, haben
ihre gehörig belegten Gesuche

b is 3. M a i 1884

bei der gefertigten Direction einzubringen,
llarlau (Graz) am 2. April 1834.
K. l. Miinnerstrafanstalts-Direction.

(1336—3) ckunämackunu. Nr. 4178.
Heuer haben aus dem Gemeinderathc die

nachbenannten Herren Gemeindcräthc auszu»
treten, als

aus dem dritten Wahllörper:

Dr. Karl Nlciwcis Ritter v, Trstemsli,
Franz Gorsic,
Franz Pctcrca,
Vafo Petriti? und
Ignaz Stupica,

Letzterer hat sein Mandat bereits früher
niedergelegt.

Aus dem zweiten Wahllörper:
Franz Doberlct,
Alfred Lcdcnit und
Franz Suklje.

Aus dem ersten Wahlkörper:
Franz Fortuna,
Anton Ritter v. Gariboldi.

Uebcrdics haben im ersten Wahllörper die
Herren Gemeindcräthe

Dr. Josef Suppan und
Josef Luckmann

auf ihre Mandate verzichtet.
Dagegen verbleiben noch nachbcnannte

Herren Gemeinde!äthc im Gemeindcräthc:
Alois Naur,
Dr. Josef Drt ,
Dr. Heinrich Dolenec,
Peter Grassclli,
Johann Horal,
Johann Hrlbar,
Anton Klein,
Franz Kollmann,

Friedrich KriZnar,
Josef Kuschar.
Dr. Alfons Moschi,
Johann Murni l ,
Michael Palii,
Dr. Franz PapeZ,
Franz Raunitar,
Josef Tomcl,
Dr. Valentin Zarnil,
Franz ZuZel.

Die Ergänzuugswahlen werden über A^
schluss des Gcmeindcrathcs vom 18, d. M> <"'
folgenden Tagen stattfinden:

Für den dritten Wahllörper am 21. AP«
d. I . , vormittags von 8 bis 12 Uhr.

Sollte eine engere Wahl nothwendig w ^
den, so wird diese am nämlichen Tage """
3 bis 6 Uhr nachmittags stattfinden.

Für den zweiten Wahlkörper am 22. ÄPl'l
d. I . , vormittags von 8 bis 12 Uhr;

für den ersten Wahlkörper am 24. April
d. I . . vormittags von 8 bis 12 Uhr.

Die Wahlausschrcibunnen uud die StinuN"
zcttcl werden den Herren Wahlberechtigten rca>l
zeitig zugestellt werden.

Dies wird mit dem Beifügen lundgcma^
dafs die austrctenden Gemeinderäthe wic°e
wählbar sind. sowie dass allsälligc EinwcN
düngen gegen die stattgesundenen Wahlen binlU
längstens 8 Tagen nach dem vollendeten W?Yl
actc bei dem Gemeindcräthc einzubringen s>n '

Stadtmagistrat Laibach am 20. März 1s^'
Der Pürgcrmcister-Stellvertretcl-

Pe rona m. z>.

Änze iaeb la l l .
(1401—3) Ni. 1018.

Executive
Fährnis-Versteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gegeben:

Es seien zur Vornahme der mit
Bescheid des k. k. Landesgerichtes Brunn
vom 7. März 1884, Z. 3952, be-
willigten exec. Feilbietung der dem
I . W . Strecker, Geschäftsmann in
Laibach gehörigen, gerichtlich aus 43 st.
geschätzten Fahrnisse, als: 1 Jagd-
gewehr und 1 Jagdtasche, zwei Tag-
satzungen auf den

2 1. A p r i l und
5. M a i 1 8 8 4 ,

jedesmal mit dem Beginne um 10
Uhr vormittags, in der Wohnung des
Executen in Laibach mit den Beisatze
angeordnet worden, dass die Pfand-
fahrnisse bei der ersten Feilbietung
nur um oder über, bei der zweiten
Feilbietung aber auch unter dem Schätz-
werte an den Meistbietenden hint-
angegeben werden.

Laibach am 15. März 1884.
(1215—3) Nr. 852.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Peterca von Laibach (durch Dr. Pirnat)
die Relicltatlon der dem Matthäus I a -
öovc von Polol eigenthümlich gewesenen,
von Franz PauM von Vulsch erstan-
denen. nerichUich auf 189 fl. bewerteten
Realität E^r.-Nr. 5 ^ Herrschaft Kreuz
bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tagsatzung auf den

23. A p r i l 1 8 8 4 .
vormittags von 10 bis 12 Uhr, hler-
gerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass hiebei obige Realität nüthl-
genfalls auch unter dem Schätzungswerte
an die Meistbietenden hintangegeben wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 24sten
Februar 1884.

(1404—2) Nr. 3184.

Bekanntmachung.
Hiemit wird in der Executionssache

des Herrn Franz «Gerto von Zirlnlz
gegen Jakob Godina von dort Nr. 61
den unbekannt wo befindlichen Tabular-
gläubigern Maria und Matthäus Go<
dina von Zirtniz ein Curator ad aotum
in der Person des Herrn Ignaz Grunlar,
l. l. Notar in ttoitsch, aufgestellt und
diesem der bezügliche Realfeilbietungs-
bescheld zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, mn 2ten
April 1884.
(1365-1) Nr. lO99.

Executive Feilbietungcn.
I n der Executlonbsache der Frau Hess

(durch Herrn Anton Prosenil von Mött^
ling) wird bei dem gefertigten Bezirks-
gerichte zur Feilbietung der dem Johann
Zlogar von Kruöenvrch Nr. 12 gehöri-
gen, auf 905 fi. geschätzten Realität ad
Steuergemeinde Radovina Exlr.-Nr. 84

am 24. M a i .
2 5. J u n i und
25. J u l i 1 8 8 4 ,

jcdesmal vormittags 10 Uhr, unter den
üblichen Modalitäten geschritten.

K l. Bezirksgericht Mott l ing, am
I.Februar 1884.
(1315-3) Nr. 1305.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Dr . Johann
Mwcinger von Gurkfeld ist die executive
Versteigerung der dem Anton Tomazin
von StraZa gehörigen, gerichtlich auf
890 fl. geschätzten Realität 8ud Dom.-
Nr. 5<j und 63 ad Gut Arch, nun Ein-
lage-Nr. 71 und 91 ad Catastralgememde
Sumse, bewilliget und hiezu eine Feil-
bietungs-Tagsatzung auf den

30. A p r i l 1884 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem Anhange allgeordnet worden,
dass die Pfandrealität bei dieser Feil-
bictung auch unter dem Schätzwerte hint-
angegeben werden wird.

Den unbekannten Rechtsnachfolgern
des Josef Grazer von Gurkfeld wurde
Franz Sehanc von Gurkfclo zum Curator
n.(1 aowm bestellt.
, K . k . Bezirksgericht Gurlfeld. am
18. Februar 1884.

(1296—1) Nr. 124.

Uebertragung ezec.
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des l. l.Steueramlcö
Loitsch (uom. des hohen AerarS) wird die
mit dem Bescheid vom 8. Jul i 1883, Zahl
6044, auf den 10. Jänner, 9. Februar und
13. März l. I . angeordnet gewesene exe-
cutive Feilbietling der den mindevj. Julie,
Eugenie und Emilic Milavc gehörigen,
auf 5300 ft. geschätzten Rralitat 8ud
Rcctf.-Nr. 8«. Urb.-Nr. 92 aä Graf
Laulberg'sches Canonicat in Laibach, auf

den 2 4. M a i ,
2 6. J u n i und
26. J u l i 1 8 8 4 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, hlergerlchls
mit den» vorigen Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 21sten
Fcbruar 1884.

^1366—1) Nr. 1911.

Executive Feilbietungen.
I n der Executionssache des Herrn

Johann Kapelle von Möl l l ing wird bei
dem gefertigten Bezirksgerichte zur Fcil>
vletung der dem Johann Habjan von
Mottling gehörigen, auf 600 fl. geschütz
leu Realität ad Steuergemeinde Mölt»
ling Czctr.'Nr. 138 am

30. M a l .
2 8. J u n i und
26. J u l i 1 8 8 3 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, unter den
üblichen Modalitäten geschritten.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
25. Februar 1884.

"(1367—1) " Nr. 1979.

Executive Feilbietungen.
I n der (öxecutionösache der Barbara

Kostelc von Drasöice Nr. 5 wird beim
gefertigten l. l. Bezirksgerichte zur Feil«
bielung der dem Martin Prus von dort
Nr. 19 gehörigen, auf 600 fl. bewerteten
Realität sud Curr..Nr. 1245 ad Herr»
schaft Mottling am

30. M a l .
2 8. J u n i nnd
26. J u l i 1 8 8 4 ,

vormittags 10 Uhr. hlergerichts und un-
ter den üblichen Modalitäten geschritten.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
1. März 1884.

(1410 l ) Nr. 2694.

Erinnerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas lvlrv

der unbekannt wo befindlichen Tabula^
aläubigerin Maria Tomc oon Uscvt und
den unbekannten Rechtsnachfolgern der
Tabulargläubigerin Ursula Krasovc vo"
USevt hiemit erinnert, dass der in del
Executionssache dcr Malhilde Schweigt
gegen Stefan Krasovc vou Usevt P ^ '
22 fi 38 kr. erfiossene Realfellbletungs'
bescheid vom 3. März 1884, Z. 1 ^
dem für sie bestellten Curator aä llotu"»
Johann Venöina von Allenmarlt >̂-
gestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 2ten
Apri l 1884.

s1378—1) Nr. 1556.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte W'Pp°"
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Tho''"
Millavöiö von Hlavöenjioe bei Blschost^
die exec. Versteigerung der dem F^
Sl ibi l von Ustja Nr. 20 aehöriae". »
richtllch auf 782 fl. 55 tr. geschätzten »t ^
lllät aus dem Zahlungsbefehle vom 9. "
uember 1881. Z. 6535. ad be"'."°d
Wippach tow. I I I , päß. 438, bewilliget»'
hiezn drei FeUbictungs-Tagsatzungen, "
zwar die erste auf den

28. J u n i ,
die zweite auf den

29. J u l i
und die dritte auf den

29. August 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 9 bis ^ ,ge
in der Gcrichtslanzlei mit dem «""?^l
angeordnet worden, dass die Pl'a"d"° g
bei der ersten und zweiten Feilvnl
nur um oder über den, SchiitMao e»
bei der dritten aber auch unter oeMl
hintangegeben werden w i r d . gch

D i e Acitationsbedlngnlsse, " ^ e " '
insbesondere jeder L lc i tant vor a e n " " ^
Anbote ein lOproc. V a d i u m zu V . ^ ,
der Lici tat ionscommission zu erlege" ^
sowie das Schätzungsprotolol l u " ^.^,
Grundbuchsertract können in d " „ .
gerichtlichen Registratur eingesehen N" ^

K.k. Bezirksgericht W i p p a c h . a " ' ^
Miirz 1884.
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(1234-2) Nr. 1098.

Ezec. Feilbietungen.
2 I n der Execulionssache der Frau
«ntoma Hess (durch Herrn Anton Pro-
klnk von Mottling) wird bei dem gefer-

Mten Bezirksgericht« zur Feilbiclung
?er dem Peter Lukanii von Cerkoise
^ - 25 gehörigen, auf 1315 fl. geschätzten
^eal,tät ad Herrschaft Krupp 8ud Extr.-
" l - 46 am

3. M a i .
4. J u n i und

.. 4. J u l i 1884.
leoeslnal um 10 Uhr vormittags, unter
°en üblichen Modalitäten geschritten.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am
^-Februar 1884.

(120 l 2) N r ^ 9 6 6 "

olveite ezec. Feilbietung.
^, /l̂ onl l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
"Ud bekannt gemacht:

^s sei über A „ suchen des Josef Zelko
^"«leinmrierhofM0.83fl .45 kr.«. 8.c.

k lx« ^>i^ jsz^„^ ^z- h ^ Margareth
^bek von Kal zl.stchenden, auf der Nea-

^ de« Jakob Bobek von Klemmeierhof
r!n su ^ 6"' lol. 277 aä Gut Rauuach.

'' Grunde des Ehe< und Erbsvertrages
>,"'" 27. Jänner 1876 haftenden For-

"llig per 1000 fi, bewilliget und hiezu
°"U Feilbietuligs Täuschungen auf den

5. M a i und
. 1 1 . J u n i 1 8 8 4 .

"llnittags von 11 bis 12 Uhr, Hiergerichts
'lt dem Anhange angeordnet, dass bei

au6 ^ ^ " " ' Feilbietung die Forderung
U) unter dem Nennwerte gegen so-

u elche bare Bezahlung an den'Meist-
"enden hmtangegebeu werden wird.

9 <^- k. Bezirksgericht Adelsberg, am
^vezember 1863.

(1358—2) N r ? 9 ^

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.
»,.. ^ ! ?"suche» des Dr. Eduard Deu
uu" Adelsberg wird die mit dem Be-

en ? / ^ ^ ^ ' ' " 1884. Z. 4. auf
k'.. ^ " ^ l. I . angeordnet gewesene
"Ntte exec. Feilbirtung der dem Michael
"lun von Kleinbrdo gehörigen, auf

^ «."' geschätzten, 8ud Urb.-Nr. 1027
m.f ^elsberg vorkommenden Reolität
""i den
^ . 3. M a i 1 8 8 4 ,
^lN'tttagsvon 11 bis 12Uhr, Hiergerichts
>raa Bungen Vescheidsanhange über-

2? m..^ Bezirksgericht Senosetsch, am
^.-"tarz 1884.

( 1 3 5 7 ^ Nr7?627

^ Ezeeutive
^alitätenversteigerung.
dors . " ̂  k- Bezirksgerichte Nadmanns-

' w'rd bekannt gemacht:
^ , 3 ? / ^ "ber Ansuchen des Blas Kosel
deiz^Uowitschdie ^ c . Versteigerung der
ge>, "lun Zupan von Smokuö gehöri-
ten'w chUich auf 1295 fi. 50 kr. geschätz-
8<j d"^ltäten Einlage Nr. 87, 88 und
^ i l l i n ^ "^"^emeiude Doslowitsch be-
latzulwp ' ^ ^ ^ u drei Feilbietungs'Tag-

«^>, und zwar die erste auf den

"^ i teau/dV" '

" " d i e d r w e a u ' f ^ / '
jedesmal ^ ^ I " " ' ^ ^ '
h ' e r n ^ " " " t t a g s von 11 bis 12 Uhr,
"N V ^ '"" bem Anhange angeord-
dri ^ ^ n . dass die Pfandrealitäten
Nur un, ^^ ' ""^ zweiten Feilbietung

. be, t)«' ? ^ l über dem Schätzuugswert,
! selben ki . len aber auch unter dem-
l D i ^ n " ^ ^ b e n werden.
» ^besnnk ^^'.tlltionsbedingnisse. wornach

Anbote " leder Licitant vor gemachtem
! banden k ' ^vwcentiges Vadium zu

^gen n ^ '̂  "cttativnscommission zu er-
^ d dip «l ' " ? " die Schätzungsprotokollc
^ezqeri^.?°buchsextracte können in der
werden Hen Registratur eingesehen

l ^ »
R "^ 22 ^ z i r l s g e r i c h t Radmannsdorf.
U ^' Februar 1884.

(1343—2) Nr. 1406.

Erinnerung
an Magdalena K r e f s e von Zwischlern

Nr. 37, refp. deren Verlass.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gott«

schee wird der Magdalena Kresse von
Zwischlern Nr. 37, resp. deren Verlass
(durch den Curator Anlon Erker), hiemit
erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Kroker von Gottschee Nr. 114
die Klage äs pra68. 3. März 1864. Zahl
1406, M o . 163 fl. f. A. eingebracht, wo-
rüber die Tagsatzung auf den

18. A p r i l 1 8 8 4 ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeord«
net worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Johann E'ker, k. k. pensionierten
Amtsdiencr in Gottschee, als Curator ad
acwin bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über«
Haupt im ordnungsmäßigen Wege ein«
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diefe Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator nach den Bestimmuugen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
wird, und die Geklagten, wachen es übri-
gens freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die aus eiuer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben werden.

K. k. Bezirksgericht Voltschee, am
5. März 1884.

(1356—2) Nr. 517.

Erinnerung
an Helena A z m a n , Lorenz, Josef und
Johann Azman von Hofdorf, derzeit

unbekannten Aufenthaltes.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Rad

mannsdorf wird der Helena Azman,
den Lorenz, Iofef und Johann AHma,»
von Hofdorf, derzeit unbekannten Auf-
enthalles, hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben und wider
Agnes Azman von Vigauu, Maria Fister
von Möschnach die Klage auf Verjährt-
uud Erloschenerklärung der bei der Rea-
lität des Johann Fister von Möschnach
Rectf.-Nr. 391 aä Herrschaft Nadmanns-
dors haftenden Erbschaftsforderuug ihrer
Rechtsvorgängerin Helena AZman von
Hofdorf per 66 f l . aus der Verlassabhand-
lung vom 26. März 1817 und Gestattung
der Erhebung des h,erauf depositierten Ca-
pitals per 76 f l . 52 kr. unterm 4. Februar
1884, Z. 517, hiergerichts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
der Rechtssache die Tagsatzung auf den

23. A p r i l 1 8 8 4 ,
früh um 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Johann
Gasparin von Vigaun als Curator ad
kcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderliche« Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrntor nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnnng verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, die Nechtsbehelfe auch dem
benannten Curator an die Hand zu gebeu,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden.

K. k. Bezirksgericht Radmannsdorf,
am 5. Februar 1884.

(1027—2) Štev. 1025.

Izrek.
C. kr. okrajno sodišče v Ribniei

daje na znanje:
Na prošnjo Janeza Fajdige iz So-

dražice zavoljo dolžnih 17 gld. 70 kr.
i. prt. dovoljuje se izvršilna dražba,
sodno na 350 gld. cenjenega zemljišča
Janez Pogorelčevega iz Zamosteca št. 3
zemlj. vloga št. 3 katastralne občine
Zamostec.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

30. apr i la ,
drugi na dan

'6 0. m aj a
in tretji na dan

30. junija 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne,
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode imenovano zemljišče pri prvem
iu drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa tudi
pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeui pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžau, pred
ponudbo 100 gld. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Ribnici
dnč 19. februvarija 1884.

(1031—2) Št. 7673.
Oklic zvršilne

zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Ribnici

daje na ziianje:
Na prošiijo Terezije Žagar iz Glo-

belja dovoljuje se izvršilna dražba Ma-
rije Maroltovega, sodno na 3495 gld.
cenjenega zemljišča zemljiške knjige
vložna št. 12 katastralne občine Sodra-
žica.

Za to dolocujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. a p r i l a ,
drugi na dan

2 3. maja
in tretji na dan

2 3. juni ja 1884,
vsakikrat od 11. do 12. ure dopolu-
dne pri tem sodišči s pristavkom, da
se bode to zemljišče pri prvem in
drugem roku le za ali čez cenitveno
vrednost, pri tretjem roku pa tudi pod
to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljekujižni izpisek lezö
v registraturi na ogled.

Ob enem se upnici Mariji Košir
roj. Ambrožič neznanega bivališča ta
izvršbena dražba do znanja stavlja s tem,
da se je uji postavil g. Fr. Hrhovnic,
c. kr. bilježnik v Ribnici, oskrbnikom
ad actum.

C. kr. okrajna sodnija v Ribnici,
diiö 22. novembra 1883.

(1351—2) Nr. 1269.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausuchen des Johann Ora-
zem die exec. Versteigerung der dem Johann
Orazem gehörigen, gerichtlich auf 1041 fi.
geschätzte» Realität aci Adelsberg beWilli'
get uud hiezu drei Feilbietungs ° Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

2. M a i ,
die zweite auf den

3. J u n i
und die dritte auf den

4. J u l i 1 8 8 4 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten nnd zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswelt, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegebei, weiden wird.

Die Licitations-Vedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitations-Commission zu erlegen Hut,

sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract könuen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Aeznksgericht Ädelsberg, am
22. Februar 1883.

(1317—2) N r . ^ 7 2 4 7

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ai snchen des k. k. Steueramtes
Gurlfeld ist die executive Versteigerung
der der Anna Cvertnil von Ravno ge-
hörigen, gerichtlich auf 177 ft. gefchähten
Realität 8ud Eii,l.-Nr. 50, Catastral-
gemeinde Smednik, bewilliget und hiezu
drei Feilbitungs-Tagsatzuugen, und zwar
die erste auf deu

30. A p r i l ,
die zweite auf den

3 1 . M a i
uud die dritte auf den

2. J u l i 1 8 8 4 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
angeordnet worden.

' K. t. Bezirksgericht Gurkfeld. am
1. März 1884.

(1334—2) Nr. 1579?

Reassumiernng
dritter exec. Feilbietung.

Vml! k. t. Bezirksgerichte Großlaschiz
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Franz
Berdavs von Videm Nr. 34 die mit
dem diesgerichtlichen Bescheide vom
2. Novrmbel 1881, Z. 7633, auf den
19. Dezember 1881 angeordnete, sohin
mit dem diesgerichtlichen Bescheide vom
18. Dezember 1881. Z. 8860, mit dem
Reafsumierungsrechte sistiertc dritte exe-
cutive Feilbietung der dem Anton Germ
von Podgoro Hs.-Nr. 20 gehörigen, im
Grundbuche der Catastralgemeinde Pod-
goro 8ud Einlage 135 vorkommenden
Realität neuerlich auf den

3. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags 10 Uhr, mit dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz, am
26. März 1884.

( 1 2 0 3 ^ 2 ) 3^7677?

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Simon
und Valentin Penko von Gratz, respective

deren unbekannten Rechtsnachfolger.
Voll dem k. f. Bezirksgerichte Adels,

berg wird den Simon uud Valeuliu
Peuko von Gratz, resp. deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinuert:

Es habe wider sie bei diesem Ge-
richte Mathias Penku von Gratz Nr. 1
und Mathias Penko von Gratz Nr. 7
die Klage auf Anerkeunung der Ersikuilg
der im Grundbuche 8ud Gruudbuchs-
Nr. 52 ad Dominicalgrundbuch der Herr«
schaft Schneeberg vorkommenden Realität
hiergerichts eingebracht, worüber die Tag-
satzung zum ordentlichen mündlichen Ver«
fahren auf den

6. M a i 1 8 8 4 ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichts an-
geordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. k, Erblanden abwe-
send sind, so hat mau zu ihrer Vertretung
uud auf ihre Gefahr und Kosten den
Herrn Dr. Pitamic, Advocat in Adelsberg,
als Curator aä actum bestell!.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder
sich einen anderen Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen,
überhaupt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf«
gestellten Curator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
beuaunten Curator an die Hand zu geben,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst beizumessen haben
werden. . , «

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
31. Jänner I«84.
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! das steierische Gafteiu (13") 3-1 l
! Eröffnung de^ Saison am 1. Mlai d. I . !
> au der Südbahu (mittelst Eilzug von Wien 8'/^, von Trieft 6 Stunden), sehr !
> kräftige Akratothermen von 30 bis 31" N., tägliches Waffcrqnantnm von >
> ^0 000 Hektoliter, besonders N'irlsam bei Gicht, Rheumatismus, Nervenleiden, >
I Lähmungen, Echwächczustäuden, Frauenlrankhciten, Menstruationsstörungen, >
> veralteten Er.sudatrn, chronischen Katarrhen, Knochen- und Gcleukskrankheiten ?e. >
D Großes Bassin, elegant ausgestattete uene Marmor-, Separat^ und Wannen« >
> bäder, eomforlable Wohnungen (im Mai nno Septeinber Preise um ein Drittel >
! villiger), reizendste Alpenlandschafl, neilangelegte ebene Promenaden, nru^ >
> erbaute Hochquellenleitnng für Trinttuasser, Kühlreservoir. Badearzt: Herr >
> D r . H. Nlayerhoser, Operateur ans Wien (bis Ende April in seiner Wohnung: >
> Wien, I. Bez., Krugerstraße 13. Ausführliche Prospccte mit Tarif gratis nnd >
! franco zu beziehen durch die Nadedirection Nbmerbad, Untersteiermart. l

ff Zur Capitalsanlage besonders geeignet, j

S Sproe. Psaudbriere J
K dor 1

| Oesterr. Central - Bodencredit - Bank \
p gesetzlich als pupillarsicher und cautionsfähig /
iRk anerkannt und stututonmiissig durch I lypothekurfordcrungen gedockt, und J
Ms haftot für diosolbon überdies das Actiencsipital von vier Millionen (Julden. \
w öflT Die Zinsen dieser Pfandbriefe sind steuerfrei. *^B i
ni Aussiihrlicho Prospecte gratis und franco. #
^% IÄF~ Wir erlassen dioso Pfandbriofo p r o v i s i o n s f r e i ~ W J

| genau zum amtlichen Börsencourse ä iOOVa i
^% grüssoro Poston otwas billigor. (1240) 20—5 J
R WeohslergeBchäft der Administration des #
S WIEN M A l i n n v u CH. COHN (
m Strobelgasse 2 ^JLYAUI v J t l l Wollzeile 10. (

Homeriana-Thee
(Sibirisches Polygoneum). (ll67) 5

4jtiSll*Mjl/y,^ Dio von Paolo llomero auf soinon Reisen in Sibirien
cSSj£*2ng*5s<T3p* entdockto und nach Europa importierte, nach seinem Naifl"1

/tos*- Vf I & V ^ Homoriana genannte Pflanze, welche, als Thee-Absud g?si01J"
f^^MyLW'<f^^L m o n ' e^no ^ u r c ^ ^S5 Attesto bostätigto, ausgezeichnete 'l0"e,n,4
(jiu "ffljjVvsjJ- y \ Wirkung boi Bronchial- und Lungeukatarrhen, Yerscnlej'
((XPmyXflli/f\. W|I n>u«g der Luftwege Überhaupt hervorbring:!, ist in *••*]
\ * ~ - ^ J & £ i , *jf b a c h in dor A p o t h e k e F iooo l i vomiting und für Oos^r"

jfi^Wb^nX&S&^W k. reich - Ungarn nur von demselben zu boziohon. Das "**'
ftX»«}Ä«#^O* ä 6 0 Gramm für zwoi Tage kostot sl. 1,20. Aorztlicho näboi«

V / > X ? i * * ^ * V t ^ > Auskunft ortheilt Herr Dr. Rud. N a u s s , SjiccisiliBt für Kraj»"
' ^ * / / c h A^Y hoiton der Brust- u. Bauchorgane, W i e n , I., Kärntnerstr . *9'

> ^ * /7 ̂ 2 ^ /#* während seiner Ordinationsstundon von 2 bis 4 Uhr. I^TB- Je(l®
(Miu4s 0rtO4*l€/{A)7& Palcot ist mit der gerichtlich deponiorten Schutzmarko und deß1

• im »i < ^ Facsimilo vorsehen. Per Post worden nur 5 Pakoto vorsendc^
Emballage 20 kr. mehr. — Dio Broschüre alloin gegen Einsoudung von 25 kr. Porto.

l Dank und AiieiiipfehEiiii^.
Y= Den hochverehrten Herren Kaufleuten und dem P. T. Publicum für das

mir bisher geschenkte Vertrauen höflichst dankend, empfehle ich mich den i
P. T. Handelsgeschäften zu zahlreichen Aufträgen für

[Tuch-Appretur)
I' dem P. T. Publicum meine

t chemische Wäscherei 1
M in welcher sowohl zertrennte als unzertrennte Herren- und Damen- {d
i] [ Garderoben und Gesellschafts -Toiletten, Shawls , Möbelstoffe, j |
j| \ Tepp iche mit allen Verzierungen, ohne dass selbe e in laufen oder die F a r b e s |
ij [ und F a c o n ver l i eren , gereinigt werden. Jj
M Vorhänge werden zum Waschen und Spannen übernommen sowie g|
M be s t ens u n d billigst hergeste l l t . — Meine (1148) 4 — 4 |

jiYf übernimmt zum Färben seidene, wollene und gemischte Stoffe sowie
ih Herren-Garderoben, Damen-Paletots und Regenmäntel, ohne dass <j
1| ' dieselben zertrennt werden, und werden selbe ohne einzulaufen in jeder
zL gewünschten Farbe gefärbt. &
jj Zu zahlreichen Aufträgen und billiger Ausführung empfiehlt sich hoch- ,•
I ? achtungsvoll

o Josef I^eiolx
j Polanadamm, Schmale Gasse Nr. 4, in Laibach. j

1 Empfehlenswerte Anlagepapiere \
• ersten Ranges: ^
, 3proc. Los-Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt, jährlich /

6 Ziehungen, Haupttreffer fl. 50 000, *
' 4proc. Pfandbriefe der k. k. priv. allg. österr. Boden-Credit-Anstalt, Ü
j 472proc. dto. w dto. |
j 5proc. dto. „ Pester Ungarischen Commercial-Bank, |
f 5proc. dto. „ Ungarischen Hypotheken-Bank, 5
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I l lC.VBBiai l l l & € CMII|K
Bank- und Wechslergeschäft, Wien, Wollzeile 34,

Ziehung schon am — B — Ziehung schon um

1* A -, " H ™ 1 5 A P r i l

**• Apni | Promessen
^romessen Ungar, rothe ™f

ii aus. K r A l i v I AGA 3prc.Pfandbrief-
Ungar-Lose lueUZljOSG Lose

«S "-HSL- , Z[Q]lU^ L j 0 i BodSc^dflSKtalt
» 1 « > / « « * Haupttreffer 50 000 Gulden » « gulden i

Haupttreffer • _ nl S
^J^QIUW. WT

 Mkn 5 D 0 0° ö-w-
Eine ganze Ungar- und eine Pfandbrief-Proxnesse

Zusammen nur 4 Gulden incl. Stempel. (1419) 4—1
^ ^ ^ ^ " Z u h a b e n bei Josef Prosenc in Laibach. " ^ f

l ^ p i l e p s i e - , Krampf-
I u. Nervenleidende
^ ^ ^ ^ findon sichoro Hilfo durch meine
• ^ H Methode. Honorar oret nach
• ^ ^ sichtbaren Erfolgen. Briefliche
• Behandlung. Hundorto geheilt.

• Prof. Dr. Albert.
H Für dio besonderen Erfolgo
• durch dio franz. wissonschaftl.
• ^ ^ ^ _ bosollschaft mit der groaaon
^ ^ ^ ^ H goldenen Medaille I . Classe
6 T y T ^ ^ ausgezeichnet. [150)52—26

^ 2 ü g e du TrOne, PARIS.

Estragon-Senf
»n Patont-PackungVictor Schnitt & Sine.

Wiener Specialität,
boste mländischü Marko, V„, V*,

tlrisia und c i °" Glüsor, nur ocht mit
aufUiC 0

bclwtzMarko zu habon in allon
"' öpozoroi- uL<d Delicatosson-Hand-

^ ^ ^ ^ ^ ^ _ lungen. (30ß) 12—6

U23oTTT v - - -
J) Štev. 1298.

2 Naznanilo
st. lOßoa o m z d n 6 8- oktobra 1883,
0(*na t, V a 13- februvarija 1884 do-
Jüarjevf J a ^ dražba Martin Vra-
r 8 o davi,zeinlJiSö i z S l a m n e V a s i e k s t-

1 3̂5 nT.?beine Slamna Vas in kur.
Ila üau a j s t i"e metliške prestavi se

Nisii doff!? kl>aja, časa in s poprej-
i c - kr o m >

0(5 *. fek ° k r a J n o sodišče Y Metliki
'aj^^ija 1884.

i T Št. 1187.
c. k Naznanilo.

v
n a ^anj a " ° f

k r aJn o sodižče v Ribnici
'1C' s e L , 1 1 1 A n t o n u Dejaku iz Ota-
š[ ° ! U J^u F ? a n

T
e g a b i v a l i š č a ' d a J e

' 4 a vloS *, l a a L o v ž i n iz Goriče Vasi
! ' U&7 M n ž 2 5 - februvarija 1884,
i ^ ^ ' t e r i ° Z a r a d i 1 8 8 l d ' 4 7 k r-ar°k na

 d a s e Je obravnavi odlocil

^ u d n ö 2 l v m a j a 1 8 8 4

^rav«Jimi 9 l u r i P r i tem sodišci
tu K e r j e L n a s l e d k i izostanja.
JS^iec o

alfe senega Lpoznato,
{' oženemu uV e n d e d l l i h d e ž e l a ' se
fke V o l ^ ' ^ ^ i k na njega
\ ^ l ° h l M*Uie Lovšina iz Go-

Svd o^e ep^ ž
v

e n. e i nu naznanja s tem,
k ^ l k £ a 8 n o alisamkobrav-

p S v ^ n i S i k a c ^ a Pooblaščenca ali

Ä l a « S s vf a V j e n e m u oskrblliku

^ a i i a 8^ 8 0 d i S č e v Ribuici, dnč

(1238—1) Št. 1272.

Oglas.
V izvršilui stvai'i Mihaela Pezdirca

iz Krasinca se bode pri podpisanem
okrajnem sodišči dražba Marko Pašiče-
vega iz Draščic na 795 gld. cenjenega
zemljišca sub ekbtr, žt. 3G davkarske
občine Drašcice due

3. maja,
4. juni ja in
4. ju l i ja 1884

ob 10. uri dopoiudne pod navadnimi
pogoji vršila.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki,
dnö 8. februvarija 1884.
_ _ _ _ _ ^ ^^

Oglas.
C. kr. okrajuo sodišče «v Metliki

naznanja Nikotu Kostelcu iz Vivodine,
oziroma njegovim nepoznanim dedičem,
da je proti njim Anton Malešic iz
Radovič St. 1(J vložil tožbo dt praes.
12. februvarija 1884, št. 1534, radi
pripoznanja, da je terjatev 345 gld.
32 kr. placaua, zastarela in izknjiženja
zastavne pravice.

Čez to tožbo se določuje ročibče
na dan

17. maja 1884
dopoiudne ob 9. uri pri tem sodišči.

Ker je bivališče toženih temu
sodišču neznano in ti mogoče izven
c. kr. dežel stanujejo, se je za njihovo
zastopanje in na njihove troške go-
spod Anton Navratil iz Metlike oskrb-
nikom imenoval.

Toženim se to s tem naznanja,
da oni o pravem času sami dojdejo ali
si pa kacega druzega oskrbnika izvolijo
in ga sodišču objavijo, sploh pa redno
svojo reü zastopajo, sicer bi se z ime-
novanim oskrbnikom v tej tožbi po
sodnijskem redu obravnavalo.

C. kr. okrajna sodnija v Metliki
dn6 14. februvarija 1884.

(1389—1) 9 Št. 1327.
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajna sodnija v Črnomlji

daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarije v Čr-

nomlji dovoljuje se izvršilna dražba
Jožef Šterbencevega iz Rodice št. 10,
sodno na G7 gold, cenjenega zemljišča,
vpisanega v zemljiški knjigi gospoščine
Črnomelj, gorska žt. 348 se nahajajo-
čega.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

2 3. maja,
drugi na dan

20. j u n i j a
in tretji na dan

18. j u l i j a 1884,
vsakikrat od 10. do 12. ure dopöludnö
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji,
dnč 4. marcija 1884.

IiMprägiii er unveil
gegen Hausschwamm und Fäulnis, gegen Nässe und Feuers-

gefahr, sowie Desinfioierungen
übornehinon untor Garantie und lioforn zur Solbstanwöüdung die Präparate mit Gebrauchs-

anweisung [1325] 10—2

Paul Hiller & Co., Wien, IV., Favoritenstrasse 20.
Vertreter Herr Otto Thum, Linz a. d. Donau.

(974—1) Št. 1530.

Kazglas.
C. kr. okrajno sodišče v 'Metliki

naznauja Jarneju in Franciški Sebenik
iz Metlike, oziroma njili nepoznanim
pravnim naslednikom, da je proti njim
Jakob Plut iz Goreujih Laz vložil tožbo
depraes. 12. lebruvarija 1884, št. 1530,
radi izkujiženja terjatve per 801 gld.
2ax/a kr.

Čez to tožbo se določuje ročišče
na 17. m a j a 188 4

ob 8. uri dopoiudne pri tem sodišči.
Ker je bivališče toženih temu so-

dišču neznano in ti mogoče izvan
c. kr. dežel stanujejo, se je za njihovo
zastopanje in njihove strožke gospod
Friderik Sapotnik v Metliki oskrbni-
kom imenoval.

Toženim se to s tem naznanja, da
oni o pravem času saini dojdejo ali
si pa kakega druzega oskrbnika iz-
volijo in ga sodišču objavijo, sploh
pa redno svoje stvari zastopajo, sicer
bi se z imenovanim oskrbnikom v tej
tožbi po sodnijskem redu obravna-
valo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
due 17. februvarija 1884.

(1227—1) Štev. 1794.

Oglas.
Od c. kr. okrajnega sodišča v Me-

tliki se naznanja Martin Zajnarju iz
Krasinca, neznano kjebivajočemu, ozi-
roma ujegovim uepoznanim pravnim
naslednikom, da je proti njim Matija
Jurajevčič iz Krasinca vložil tožbo de
praes. 19. februvarija 1884, štev. 1794,
radi zastarelosti terjatve.

Čez to tožbo se določuje ročišče
na dan

2 3. m a j a 18 84
pri tem sodiš&i dopoludn6 ob 9. uri.

Ker je bivališče toženih temu
sodišču neznano in ti mogoče izven
c. kr. dežel stanujejo, se je za njihovo
zastopaDj'e in njihove stroške gospod
Friderik Sapotnik v Metliki oskrbnikom
imenoval.

Toženim se to s tem naznanja,
da oni o pravem času sami doidejo ali si
pa kacega druzega oskrbnika izvolijo in
ga sodišču objavijo, sploh pa redno svoje
stvari zastopajo, sicer bi se z imenova-
uim oskrbnikom v tej tožbi po sodnij-
skem redu obravnavalo.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 20. februvarija 1884.

(975—1) Štev. 1505.

Oglas,
Od c. kr. okrajnega sodišča v Me-

tliki se naznanja Jožefu Namplju iz
Semiča št. 59, zdaj nekje na Nemškem,
daje proti njemu JanezPašič iz Vavpče
Vasi tožbo vložil de praes. 12. febru-
varija 1884, štev. 1505, radi izplačanja
300 gld.

Cez to tožbo se obravnava dolo-
čuje na dan

17. maja 1884
pri tem sodišči dopoiudne ob 8. uri.

Ker je bivališce toženega temu
sodišcu neznano in ta mogoce izven
c. kr. dežel stanuje, se je za njegovo
zastopanje in na njegove troške go-
spod Friderik Sapotnik iz Metlike
kuratorjem ad actutn imenoval.

Toženemu se to s tem naznanja,
da on o pravem casu sam dojde ali
si pa kacega druzega oskrbnika izvoli
in ga sodišču objavi, sploh pa redno
svojo reč zastopa, sicer bi se z ime-
novanim oskrbnikom v tej tožbi po
sodnijskem redu obravnavalo.

G. kr. okrajno sodišče v Metliki
due 18. februvarija 1884.

(13G1—1) Št. 1847.

Oglas.
C. kr. okrajno sodisče metliško na-

znanja, da se tretja eks. dražba Marko
Šavornovih, sodno na 960 gld. ce-
njeuih zemljišč ekst. št. 18 davkarske
občine Dol in folio 69 ad „St. Jakobs-
berg", vstavljena z odlokom dnö 7ega
junija 1882, St. 1847, ponavljaje dolo-
čuje na dan

2 4. maj a 1 8 8 4
ob 11. uri dopoludnö pri tem sodišči
s poprejšnjim dodatkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dnč 28. februvarija 1884.

(1362—1) Št. 1848.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče metliško

naznanja, da se tretja eks. dražba Ma-
tije Bajukovih zemljišč ekst. St. 17 in
85 davkarske občineRadovica, cenjenih
na 1273 gld., vstavljena z odlokom od
17. januvarija 1880, St. 451, ponav-
ljaje določuje na dan

24. maja 1 8 8 4
ob 11. uri dopoludnd pri tem sodišči
s poprejšnjira dodatkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 28. februvarija 1884.

(1363—1) Št. 1846.

Razglas.
C. kr. okrajno sodišče metliško na-

znanja, da se tretja eks. dražba Martin
Svajgarjevih, sodno na786gld. cenjenih
zemljišč urb. št. 151 grajščine (Auers-
perg) Nadlišek in sol. 62, ustavljena
z odlokom od 3. aprila 1882, St. 4648,
ponavljaje določuje na dan

24. maja 1884
ob 11. uri dopoludnö pri tem sodišči
s prejšnjim dodatkom.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
due 28. februvarija 1884.

(1388—1) Štev. 1326.
Oklic izvršilne

zemljišeine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Črnomlji

daje na znanje:
Na prošnjo c. kr. davkarije v Čr-

nomlji dovoljuje se izvršilna dražba
Jakoba Pavlešiča iz Bi-ezja St. 4, soduo
na 350 gld. cenjenega zemljišča v zem-
ljiški knjigi gospoščine Črnomelj urb.
štev. 116, rektf. štev. 144, se nahajajo-
čega.

Za to določujejo se trije dražbeni
dnevi, prvi na dan

23. maj a,
drugi na dan

2 8. j u n i j a
in tretji na dan

18. j u l i j a 18 84
vsakikrat od 9. do 12. ure dopoludn<5
pri tem sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
roku le za aii črez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

C. kr. okrajno sodišče v Crnomlji
dne 6. marcija 1884.

(1265—_) Mr. 2412.

Betanntmachlmg.
Dem unbekannt wo befindlichen Io«

ha»nn Blajiö von Zirtniz wird hiemit
bekannt gemacht, dass densrlliei, Herr
Anton Krasovic von Zivkniz als Cma»
tor H6 Hctuln ausgestellt und diesem der
für denselben bestimmte dicssselichlliche
Otundbuchöbescheid wni H- Mm 1 8 ^ ,
^ . 4443. zuaefelligl't worden ist.

-witsch, am 10ten
März 1US4.
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öolclenstein's

neuestes patentiertes Waschmittel
•rspart Holz, Licht, Kohlo und Mühe, macht jodon Waschapparat entbehrlich und ist froi

von schädlichen, dio Wäsche ruinierenden Essenzen.
Eine Flaaohe, genügend zur Reinigung von 50 Stück Wäaohe, 20 kr.

Generaldepöt: L, Fleischmarkt 15, Wien. (792) 6 ü _ i 3
Vorräthig in allen Spozoroi- und Colonialwaren-Geschäfton. Wiederverkäufern Rabatt.

H. Hauptmann 8
3 Semiuarsgebäude in Laiüach ^
I! empfiehlt seine bis jetzt als die allerbest anerkannten M

Delfarben und Firnisse 3
^ und übernimmt alle A

^ Bau - Unftrnllierllrßeitm 8
t zu den billigsten Preisen. (1342) 2 D

Patent -„Favorita"- Mühle /JBK
für Hand- und Maschinen - Betrieb in /4M#lBw

Sowohl fur landwirtschaftliche Zwecke zum ilsHmifflllli^
Schroten und Mahlen aller Gattungen Gotroido, Mais, j^B&r^&mWm^mmW
Samen, Oelkuchon, Dungmittel etc., als auch in Bron- JÜ=§§t3fl^^^^
noroien, Brauereien, Zuckerfabriken, Euuchenmehl- « l i ä f c ä ^ ^ ^ ^ ™
und Spodiumfabriken, chemischen Fabriken etc. mit f^ilmBSlfHBfWIl
grossem Vortheile angowondot. (1178) 3—3 ŠiLjlglEffiiiTT&Mk

Bei aussorordentlicher Leistungsfähigkeit ge- ÄBIBlil£!<i2iSHR
ringer Kraftrerbrauch und billigor Preis. A l fe^^^^^B^BH^^^»^

H. R. C* läser <flMiiMHHffii^v
Maschinenfabrik, Wien, VII., Mariahilserstrasse 88A. ^§sS|§l |^wWp^^'

Besitzer von Wertpapieren
die durch sichere Vörse-Opcrationen jährlich ihr

Z^ Vernlögen verdoppeln wollen H
niügen sich direct brieflich oder mündlich wenden an

2. ttHNS'll. s SOllX, IX., ^Issrstr^sss 44, IVisu
welcher durch seine Verbinduna.en in Finanzkrcisen in der Lage ist, dieselben rechtzeitig

und schnellstens zu informieren:
1.) Nber alle Thndicate, die sich an der Wiener Vörse bilden;
2.) nber alle größeren, von den Matadoren unternommenen Operationen;
3.) über alle Hausse'Vewegnnaen, sobald dieselben geplant werden, u. zw. un«

mi t te lbar vor ihrer Durchführung.
Tprechstunde« von 2 bis 4 Uhr. Vr ie fe werden postwendend beantwortet.
Nemnnerat ion nur nach Maßgabe des realisierten gesicherten Gewinnes.
I "? I t . N . Oerstl's Sohn nimmt weder Gelder in Nepot, noch lann er sich

persönlich mit der Ausführuiia. von Börsenaufträgen befassen, da seine große Corre>
spondenz seine ganze Zeit in Anspruch nimmt. (1340) 15—3

l.aut Iol0linung 8>ncl nooli ?u vo»-l<aufon:
^ - - ^ L766 3tüek oeMo Vaglliugtoii-
/sMnH ltomoutoir Illirvu ä 9 l i . 78 kr.
MM nul> 3967 8tüok «eMo 8okv6i26i'

>--?^^^H UUiou a 4 tl. 85 kr
^^ ^^^^^^^^^^W^ Grüfte für Herren und Dnmen.

-^M^ÄMFM. Diese Uhve» si„d n!lc genau n»f die Secunde
l ' ^ M ^ M ^ «nulivt, lio leuchten auch die Zisierlilättcr bn

' " ' ,>, Nacht Um, sich selbs!, daß man irderzeit, oh»« kich!,
>^ jcl>ci! la»», wie uiel die Ul>r zcisst.

^,.1, ,, , „ , ,Ä< Es loste! eine echt I-Ican'nt. q^ld., amtlich sse<
U^!'>'<^ - ^ < f M H probte Vamen-i>iemo»tolr.Ut)r, frilher fl, ?5,
^ ^ ^ / ^ , ' i ^ ^ ^ M lk^t »ur fl. üiN; glvßr Herrc» Nemoutoir^
^ W c H ^ Ä M ^ W ^ Uhr, srülM fl, «<>. ieht «,,r f l . »5 ; im l^lotl,.

Sillier, amtlich geprobt, mit Gold nufgclent. seb,r
^ l ^ ^ ^ ^ ^ fti», filr Dame», sriiher fl, ̂ o, iel,t mir N. «4 ;

s,i,- Nerrtu^irulier sl, 25, jetzt nur f l . i ! ö ä U ; echte Vi lbcr (»e»fcr°

W.,f! lnatou-Nemoutoir Pateut-Ulire», früher fl. 3«. ,ey ,,»r f l U.7«?
Menfer ««fer- l lhren. aus 17 »lulnö s,e!,e>>d. ,„ echtem Sllbermckel. od.r
<«,,î n>,»><e <>,̂ l!ause mit Nickfl.PaN'Ntwerle nüöreaulirt, vcrlnßllch Z^end,
3 " ^22 l )7n^ sel" N".e schweizer Ut,r i „ sehr
ierlicher Uusfllhlu,'!,, mit A»lera°„a. sll>Her fl. 1ä. jeht nur sl. 4.85,

Außerdem erhäl t jeder Besteller ^ . , ,

vo» «nsllcm vanrr 1 Panr Dameu°Ol!rgchau,ie mit llcarrat Gold. vom
l, l. Hnupt»Pmic!rm,>i5amte arbrubt. mit echte» Koralle,,, Perle» oder 9!o«
!l«eu; scrncr i Ntü<j Hnlol«»,z sammt Collier^Kette, l SlilÄ Aroche. fc„,sl
nrnunl. i SUltl Vli'bniüou mit hübscher Knmee. 1 Stück echte,, S imi lAr l l lau l
r»'n, « Sw<l Mavintln,'» E!,emiie!tc° u„d Vtanchette»ss,i«PseIIauS Siiberinclel,
' ' , . ' , ' " ' a»l<ne,ül,r!rv Htaschiucunrauivunss, 1 Stuck M M l t e au« feiustc» Gold
odcr , » i 7 ^ ^^b«iN<», ml» !2 TUlck feiuen vilaxteu Pariser Photographie,,
s!l>i„ -i»e? m , ^ ' ^ ' " ' ' ^ ' ^ ̂ " '< l l"""> ÄNerftiaüMlCiaarrenspch »nt Acr».

H .. 0 ?.»^«. . '« . °^" Ne'chuilM Figure,, sammt Etui. 2 Stück Albums,
^ä"chZarMcl^3aV°d°" " "^ ' ' "«« " .b«/^34 Stiick diverse L..f»«-Oe-

SpielNV^l^N^. ^eA^F7"^^":'<^^'^beüauoteu Uhre». nur f l . <» n.elir. ' " ' ' ' " ^ Velgabe z» obe»

Vei jeder Uhr wird »ttnflnhriae « a r m n l e gttcistet Nichtcouveuireode»
,uird retour gmommen ober »mgstauschl, dchl,°,b l?d° N e N >»« ° «e m n «

Verseodet ^).rd ieden Tag nur ,n>t A»ö.m»m« uuw«, chr?stlK, ssc'"-
taao, Ostern, Pfil'Nstc» und Wcihuachll». ^ ,",«>°,en uclcl.

^ V l o n , l . , H>aier^««»» H r . ».

Iss». Vel°bl!Ngsschreiben werben jederzeit banleud anettannt. l«d°ch nicht

mehr uerüffentlicht.

0
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I Prämiiert von don Weltausstellungen:
1 London 1862, Paris 1867, Wien 1873, Paris 1878.

Auf Raten Glaviere für die Provinz.
| Salonflügel, Stutzflügel oder Pianinos
J aus der Fabrik der weltbekannten Export-Firma (öottsr. Cramer) — Willi. May,er
I iu Wien, von fl. 380, fl. 400, ü. 425, Ü. 450, fl. 50O, ü. 550, fl. 600, fl. 650. - P>a*
] ninos von fl. 3Ü0 bis fl. 600. (3287) 3 0 - ^

j A. Thierfelder in Wien, VII., Burggasse 71.

OOOOOOOOOOOO0OCX3OOCX3OOOO^
I auf don meisten Ausstellungen JOB Iu- und I auf den meinten AuHstollungoa des In- no* U
I AuHlandeB. I AUBl&udes, ^ Ä

| Leopold Nechlediel [
i Fleisch- und Wurstwaren - Hauptniederlage |

Wien, I., verlängerte Kärntnerstrasse 48, Ecke der Elisabethstrasse. l

i Schlachthaus und Wurstfabrik (799) G-' l
| "^TierL, T7"I., Oanalgass© 3. I
I S p e c i a l i s t in allen In- und AuslHnder Wurstwaren, Fleisch-, Wild*» ?
| Gansleber- und Trllffel-Pasteten. — Frisches Fleisch, Schmalz und Speck k
I in vorzüglichster Qualität. — GcrUucherte Prima Wiener, Prager un<l U
I Westfliler Schinken und Zangen. — Feinst arrangierto Aasschnitte auS* D

gozoichnot8tor Qualität. — Aspiks und Sappenglace. fj
I jjk

11 Dank und Anempfehlung. 1
III] Der ergebenst Gefertigte dankt seinen p. t. Kunden für das | l
/Mi '̂ 1111 ^ 'S ü o r geschonkto Zutrauen und empfiehlt zur Saison sein wohl- Ira
III assortiertes Lager von I

I Damen- und Herren-Sonnenschirmen I
IS/m ' n ̂ on"st8chend schöner und grosser Auswahl, in einfacher wie auch l\|
IU elegantester Ausstattung, zu billigston Preisen; ferner l |

1 Regenschirme I
I in erschöpfondor Auswahl aller Grössen und Stoffgattungen, als: IJ
1 Baumwolle, Alpacca, Cloth, Botany (Rosshaarstoff), Halbseide, si
I Seide, Double-face-Seide etc., sowohl auf gewöhnlichen wie aueb II
/J auf don so rasch boliobt gowordonon praktischon M

I Patent-Antomat- Gestellen |
| ] mit modornon Stöcken zu billigston Preisen. I
IJ S p e c l a l i t & t e n . in Regenschirmen: Patent - Selbst- tl
li offner, Patent-Selbstschliesser, zerlegbare Kofferschirme,
II Schirme mit Titanta-Stock, auf Goldgestell sind stets vorräthig.
\l Das Ueborziohon und Reparieren wird schnollstons und billigst

] besorgt, Bestellungen vorn Lande auf oinzohio Schirme worden
'J genau nach Angabo gegen Nachnahmo prompt offoctuiort.
I Wiodorverkäuforn stehen ausführliche Preiscourante auf Ver-

langen franco zu Diensten. (1324) 8 - 2

1J. TlikUNCll
jj Regen- und Sonnenschirm - Fabrikant | |
l" Laibach, Rathhausplatz Nr. 15. . J |

! Mannesschwäche, Nervenkrankheiten, !
> geheime Jugendsünden und Ausschweifungen. >

! ^ ' Wmn's >
r W iPernin-Pulver

> >^3^^3^ (^'^ peruanischen Kräutern erzeugt). »
! " ^ " Das Pciuin-Pulurr ist ciuzia ,tnd allein dazu littilinct, u >
> lede Schwäche dcr Zeussungs- und Ocbilrtsthcilc zu dcheben und so beim Mai < »
> die Impotenz (Maunesschwäche) uud bei Frauen die Unfruchtliarleit zu beseM« »
> Auch ist das Peruiu-Pulvcr unfehlbar bei durch Säfte- und Vlutuerlust c n t ! ^ »
> dcucn (s-lltliiiftmlM uud nauicutlich bei durch AuöschwcifUMll, "Uanic " i . »
> nächtlichen Pollut'ilmcu lalo allciuigc Ursache dcr Impotenz iMauncssch""^.. >
> hcnwrgerufcucu Echwachezustimdm; feruer sscgen alle !)lcruculrallll)citcll, ' ^ »
> Slllue^schnmche, Schlviudcu der Körperkraft, Schmerzen im Kreuze und iN "M ,^. »
> Vrust- uud Kopfschmerze,,, Missraue, Mattigkeit, Gcmüthsvcrstilumuug, härtn"" »
> iljerstopfuuc ,̂ nervöses Zittern an Häudeu uud Füsien, Vlutarmut ic. ., ill >
> Alle nlicu anncfiihrtcu ztranlhcitcll werden durch lein anderes bis «m, ̂  »
> dcr Hcillmldc bclanntce! Ätittcl so sicher und volltommcu geheilt, al" ° " ^ >
> Tr . Wruu's Pcruiu-Pulvcr; für Unschädlichkeit wird Mmitiert. (4748)^" »
> A ^ " Preis einer Schachtel sammt genauer Beschreibung 1 fl. 80 kr. " ^ ^ , : >
> Vepüt i n Laibach bei Hcrru Apotheker E. Virschitz. Generalagent i t t 6 " »
> A l . Gischncr, dipl. Apotheker, I I . , Kaiser-Iosefs-Straßc 14. ^ >
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I l>ie zehnte orclentliolie

Generalversammlung der Actionäre 1
I findet I
i ain 12. Mai 1. J., nachmittags um 5 Uhr, im ersten
1 Stock des Hotels „Stadt Wien" S

1. J. boi | lUfa Tlloilnahme an dorsolben sind dio Action bis längstens 28. Apr i l II
! zu (lAr • ^ a s s o der Go8oll8chaft gegen Empfangnalirao dor Legitimationskarten I
' u«pomeron. JJ

!

Tagesordnung-: lJ|

w Vortrag dos Goschäftuberichtos und der Bilanz. |
I *•) Bericht dos Rovisionsausschussos und Erthoilung dos Absolutoriums. II

4\ ^o s c nlu s afassung übor dio Vorwondung dos Reingewinnes. £
*•) Ergünzungswahl in den Verwaltungsrath.

t &•) Nouwahl dea Revisionsausschussos.
1 J ) Allfülligo, nach § 34 der Statuton oinzubringonde Anträge.

Laibach im März 1884.
( 1 3 8 8)3-2 Der Verwaltungsrath.

1i ijli rv •̂ __ „ _ _ __ _.. :

Julius Juhos & Comp.
; Comptoir: I I I . , Ungargasse 12, Niederlage: I I . , Schüttelstrasse 17 l

liefern prompt vom Lager: \

X. gewalzte Bauträger 1
nach Tvnn ** , i»^i« '*

jpon Uos östorr. Ingoniour- und Architekten-Vereins und anderen zwock-
g^-K mässigon Profilen. (9üO) 6 — 5

I »il««ri °n'i & e w a l z t ' , »)lB- |I m Fenstereiaen- und Eisen-
Saadei«1! 8?fol™le?et» 1 I bahnschienen; fernerPro-
»leoÄ ÄlrSr*611 i f- J flleisen' ünlversal-

S c h i f f h . » , ' . , > f" u " d "J FlaoheUen und Bleche für
«abriko,, * H i J J r u c k o n b a u » Wiigg-'i.-. ' "<>tiv-, Maschinen- und Casson-

». Fuddelstahl, Raffinierstahl, Tiegelgusatahl, aohmled- |
Proisanotaii, e i s e r n e Röhren, Gusswaren, Roheisen. i

Proi ! gt°n a b W i e"«r Luger, ab Empfangs-Statioii, ab Werk.
il Cr?W 7 8U8ton

) Bolastungstabollon und Profilzoichnungon gratis.

i cnnamiges Haus in Budapest, F., Akademiegasse 11. j J

z , An M Wmilic! z
^ aug^^^k»rn Dcinolierung dcs Hauses in Wien am Gtephansplatz Nr . V werden ^

^ ^<H S^z^ Eheuil,t_Dinyonal-Herren-Anzugstl>ffe l
^ ^ f ü r F r ü h j a h r nnd Sommer. ^
y ^rüh,,,^^^) das Falliuient einer der ersten und größten Tuchfabriken Englands, des H
ü A lief^, Halses N o r b r i g s , bin ich imstande, was noch nie im Leben dawar, ^l
ü t "'Wattn« '̂̂  "^elt ul Erstaunen zu versetzen. Ich gebe einen completten Herren» ^
3 '^ U..^' ° ' ' «us gewebter reiner, purer Schafwolle für Frühjahr und Sommer um ^
y ^' >lcher früher das Fünffache gekostet hat. Z
f> Saffen^^^'naun tann sich durch die kleinste Bestellung davon die Ueberzeugung vcr- ^
^ 3"s Tu«! ^s/^ '"ch jeder Richtung hin reell und solid damit bedient ist, wie noch nie. ^
y ^Ualitin . l< ' " ^"^ neuestell und modernsten Farben, glatt uud meliert, von bester H
^ i^^r aeli n ""' Vlauu, Blau, Olivengrün und Schwarz, in dunkleren sowie auch w I
V lch ftu^""^nen Schattierungen zu haben. V o n demselben Fabr ikanten versende U

3 ^ . »»-englische Reise-Plaids ^ « 8
f̂  ^Ua l i t ^ ^"^ ulld breit, in dunklen und granen Farben, in zwei Sorten Prima» 3
I "Ulll ..„,' erste Torte zu f l . 4,50 per Stück, zweite Sorte zu f l . «,50 per ^
N «-»Ne pure Schafwolle. — Muster werden keine versendet. Außerdem erhält H
8 k l l r , 7 ^ " ' ^"" ber Anzugstoss nicht gefällt, sofort das Geld retour. I
^ "^! le: Un , l ^ Gonfec,Uo,̂ aesckast „zur Lranprl^essin Meulmme" v
^3^^o ^ ^ " ' ^ ' Stephanüplatz A r . i). (1U42) 10-4 Y

5 Bei £

| Feril. Bilina & Kasch \
)( *. Laibach %

\ Damen - Glacö - Handschuhe l
S (eigenes Fabrikat) 2
W bester Qualität in gröastor Farbonauswahl. ^ |

J Nur 70 kr. das Paar. J
• t ^auas v>foinston Herren- und Damen-Glaoe- und Sohwedisoh-Leder- J(
) t llUc^ l[ t e lil)surn wir in allen Modofarbon und in boliobigor Länge gonau « |
jj U3S zu don billig8ton Preisen. [1323] 4 - 3 f j

j t trosse Auswahl in neuesten Herren-Cravatten. *

ß Ochten l
H MMMerHmlünmn (Kmowiz) z
U erzeugt und osseriert billigst H

H Brantweinbrennerei Pis ino (Iftrien). ^
^ Preiscourantc franco zu Diensten. (i38i) 8-2 ^
H , . K

U Zahlreiche und dauernde Heilerfolge >

l LungenleiÄen l
W , bei ««»«rkulos« («unnenschwlndsuch») in den eisten Stadien, bei o'ut«» und M
H ^ chronischem «ung«nka«<>reh, jeder Art Hust«», ««uchhust««. H«<s»r'»<<. <lnr,- M
l l a,hmlge«it. V«rschl«i«u„«, seiner bei E'ropdulos«, «h»«<ti«. ««»«ich» und !l

i>^ sl««»nv»l««c«n,, welch« mit del» uom ^U

M unterphosphorigsauren W

!V! «zielt würben, haben erwiesen, daß dieses Plävarat als «in «,«««««! «rf»«« , M
^ «an««« ae,ien oligenannle llranlheitcn empfohlen zu werden verdient. ^ N
M Aerztlich constatirte Wirkunaen: Guter Appetit, rnhi» H
fU aer Tchlaf, Tteiaeruua der Vlutbildung und Knochen» M
D bildun«, Lockerung des Husten«, itösuna des Tckleimes, A
M Scbwil'de,, des Husteureizes. der nächtliche» HchweiH«, M
!V der Mattigkeit, unter allgem «räftezunahme, Heilung D
tm durch aUmalige Verkalkung der Tuberkeln. »

N Anerkennungs-Schreiben. I
M A e r r n J u l . Aerbabny. Apotheker i ^ Wlien. , I

M FMn-l. ^ 7^?l^ ' «! ,H, Unterzeichneter erlaubt sich, Ihucu als »l
fM ^ M ^ « ^ ^ M « » « z M Erfinder des unterphospl)oric,sauren Kall- '»
<M li>WN»2 Ü^3M>^ (5-isctt-Syrlchs den innigsten Dank und die M.
^N »WU.«3««»^W> ^"^^' Anerkennung über die Heilkraft die- ̂ H
^ ^ unschätzbaren Präparates auszusprechen. 3d
^ A ^>WN D « ^ Ä V ^ M ^ , Schließen Sie selbst aus den Symptomen, ^
^ > L lUO^ « 3 ^ ^ ! Ä n ! " wir schwer ich erkrautt war. Ich hatte Fieber, ^
M i Gj!,u^uz ürn»ckn«v^lWT > uächtliche Schweiße, Diarrhöe, dabei Blut- ?^
! M ^ - spucken, Brust- und Nückenschnierzen, Kitzeln M
Ŵ  im Kehlkopfe und magerte dabei so ab, dass ich von meinem Normal- IV

, ^ gewichte von 56 Kilo in kurzer Zeit auf 50 Kilo herunter kam; ich M
IM wurde daher allseits als schwiltdsiichtiss auflicn,cl>c». Von da an gebrauchte W
W ich furze Zeit Ihren >t!lll-(5iscll-2yri!p und wurde, Gott und Ihnen M
M ! znm Danke, volllommcu sicsund »nid erreichte nach weiterem Gebrauche !U
)M dieses Präparates ein erstaunliches Gewicht von 65 Kilo, eine» Wohl- M
M stand, den ich nie gehabt habe. I l l
M Mit größter Hochachtung Franz Roth, Porzcllanmaler. U

M Die Richtigkeit dieses bezeugend: Franz Locher, Obermaler. M

U Porzellanfabrik Schünfeld bei Karlsbad, 10. Jänner 1883. A

M Preis einer Flasche 1 fl. 25 «r., Per Post 2« kr. mehr für U
D Packnng. »
" ^ t N ^ ^ W k ^ ^ ^ ' ^ ^^"^' ansdrücklich Äalk'Visen-Syrnp von U
^ ? W ^ ^ ^ ^ Jul ius Herbabny zn verlangen und darauf fss
IM W» ̂ ^ zu achten, dass obige behördl. Protokoll. Echutz« H
>M martc sich aus jeder Flasche befindet und derselben eine »
H Nroschüre von Dr. Gchweizer, welche genaue Nelehrung und ^
M viele Atteste enthält, beigeschlossen ist. (1036) 12—5 f̂

M Oentral-Dersendungs-Zepot für die Provinzen: I

M Wien, Apotheke „zur Barmherzigkeit" ^
M Depots ferner bei den Herren Apothekern; für Laibach: H
I s I . Swoboda, G. Piccoli, I . v. Trnkoczy, ferner Depots in C i l l i : !
f f I . Knpfcrschmied, Baumbachs Erben; F iume: C. Silhavy, G. Prodam; s
M Klageufurt : W. Thurnwald, P. Virnbacher, I . Komcttcr; N u . 1
M dolfswert: D. Rizzoli; Tr ief t : C. Zanctti, G. Foraboschi, I . Serra- -s
! j vallo, E. v. Gentenburg; Nillach: F. Scholz, Dr. E. Kumpf; Nölter» I^
l s markt: I . Iobst ; Wippach: A.Konccuy. M

? i
i liltate-litias, i
i »̂  |
3 Ein in Budapest etablierter Kaufmann, 27 Jahre alt, |
3 römisch-katholisch, der ein Jahreseinkommen von 5- bis !
| 800011. hat, wünscht ein häuslich erzogenes Mädchen oder I
| eine Witwe im Alter von 18 bis 22 Jahren mit angenehmem \
3 Aeussern und Barvermögen von 20- bis 25 000 fl. zu j
| heiraten. Gottscheerinnen haben Vorzug. (1262) 3—3 j
Ü Nicht anonyme Anträge, womöglich mit Beischluss
3 der Photographie, werden bis zum 15. April unter „Glück-
II liehe Zukunft" Hauptpost restante Budapest erbeten.
ml »-» — ^ — ^ WBS%
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Hotel stallt Wien.
Samstag den 5. und Sonntag

den 6. April

Vorstellung
der

Dangl-Troupe.
Auftreten der

englisck-llmtscllm RaMgaüm

Miss Aoiii lMll AUl> Mllkion
genannt die Königinnen der Costüme,

des Carricaturen-Schilellzeichuers und
Komilers

Anton io Kcrilsr.
Komiker Danyl. — Pianist Kindler.

A n f a n g 8 Nhr. E n t r ö 40 l r .
Gleichzeitig beehre ich mich, den hochgeehrten

Herrschaften sowie dein P, T, Pnbliemn anzu-
zeigen, dass bei mir stets das beste Reining'
Häuser Märzenbier sowie auch eine grössere Aus«
wähl von echten Natnrweincn im Ausschaut sind.

Für gntc, schmackhafte Küche nebst prompter
Bedienung ist bestens gesorgt.

Auch werden Abonnements für Mittag in
und außer dem Hanse angenommen.

Ferner sind täglich frische Neustädter
Würste zu haben.

Um gütigen Besuch bittet (1413) 2-1
hochachtungsvoll

Ho». Lriulrsr, Restaurateur.

(133?) " N n Fläülcilt ^
wünscht noch einige Stuuden in der

mglisllim null fmnMslllm
lkstralüe zu Mei lm.

Nähere Auskunft ertheilt Jg. v. Mein«
niayr H? Fed. Vamberg's Buchhandlung.

I (1415) 6 - 1 unä ^

I 8<;tl(jiî , stki'ko Xe^oi I
^ ollniioion dilli^gt, ^

Rm U . Illkoüsiilllh Nr. 2
sind zwei schöne, molilicitc

Monatsimmer
gassenseits, vom 15. April zu vergeben.

Anfrage im I I . Stock, rechts über den Gang.
(1384) 3 - 2

Clavier
kurz, in ganz gutem Zustande, für Anfänger

geeignet, ist (1400) 3—2

Mig zu imkaufm
Aemomstraße Nr. 6, ebenerdig.

Rllier - Verkauf!
Der in Vezigrad gelegene, gnt bearbeitete Acker

I I . Classe im Ausmaße von 2 Joch 642 ^Klafter
ist zu vcrkaufeu. Auch fiud daselbst Ziersträucher,
Zierbäume, Nadelhölzer, Veerenobst, Spargel,
Erdbeeren, Veilchen und Apfelbäume ?c. billigst
zn verlaufen. (1219) 6—5

Auskunft wird in der ehemaligen D ü r r -
schen Baumschule in Vezigrad ertheilt.

Riesen-Mohren-
Samen

(eine Frucht 8 bis 10 Pfund schwer)
5 i r J;uzo«i«r und stoiriachor Klee, alle
K c S * e r " U m i F »"wrt tbei i , diverse
Ka ser S T , " ' « Wi,° a u c h »«orkaint bosto
Gras- und Kloosorton), für jedon Bodon ™t
gtfugnot, etc. etc. verbl ich g t t t und kefm-

fähig, billiB boi (1H9) 8-5

Domplatz Nr. 1, Spitalgasse Nr. 2.
Auch Japan - Riesenhalden, director

Bezug, ist liouor billig und gut zu habon.

UezelMiMugeln
3-1 (l.ignum 8anctum) (141?)

in allen Größen preiswürdigst bei

O. Aannger, ^laibach.

ludiivlltion lein^vftüenor

Vorglmät »,n ?liv«,tlluli(l6c:dült iu delisdî or
blow^illü. (1131) 5 4

(Vv^ri iuäot iu» 5n.I»ro 1864.)

Ausschank
von guten» (1319) 2-3

Unterstelln Wcin
das Liter 40 kr., vorzügliche Küche und täglich

frisches Kosler-Nier in: Gasthause:

„pr i 8e1ann") Polana Nr. 41.

Felllgipz Z
vorzüglicher Qualität

in Säcken N. ^00 Ailo verpackt
vorräthig und billigst zn beziehen bei

Fmnf Pirkcr
Spldit i l i i iS' ̂  <5>>!»i»!ZZiu>i5grSchiif!

viu-K.-vl8 dem Südbahnhofe in Laibach.

Wohnung
mit drei Zimmern, einem Vorzimmer mit Zn-
(1380) gehör für Georgi d. I . 3—2

zn vergeben;

ein Clavier
Trukeu uns Dicker

zu verkaufen.
Das Nähere im Zcitungseomptoir.

Neuester vortrefflicher

AorkZieher
elegante Form, znm Gebrauche in Privat- und
hauptsächlich Gasthäusern, um die Flaschen ästhe-
tisch uud schnell zu entkorken.

1 Stück fl. 1, mit Poswerscndung fl. 1,10.

(ü. Aaringer,
Ac^ibach. (1274) 3-3

Grüne Blätter, f
? Finanzielles Fachorgan. A
l Administration: Wien, IX., Maximilianplatz 14. 0
) Drei Oulden jährlich. X
( Frobenummern duroh einen Monat über ff
\ Verlangen g ra t i s und franco. (1339) 3-3 S

I Adolf Bberl I
Schriftenmaler, Bau- u. Möbelanstretcher, Lackierer.

Eigene Fabrication Yon Oelfarben, Lack und Firniss.

Verkauf en gros & en detail.

(1414) nächst der Franzensbrüoke. 17—1

pLlLidM I
jj Inj

Bau- und Galanterie-Spengler und 1
Metalldrucker in Laibach 1

liefort >Vasser-Closets, gut, dauorhaft M
1 und billig, mit 2jährigor Garantie; guss- E
I oiaerno Küchen-Ausgüsse; Herstellung | |
JJ aller ira Baufach vorkommenden icn

Spengler-Arbeiten r
flsowio Itepuraturon und Anstriche; M
|hält Iiager und üborniramt Bcstollungon \a
ü auf allo In Küche und Haushaltung M
| vorkommenden Blechwaren ; hübsche M

und büligo Yogelkliüge. E
H Aufträge nach auswärts werden pünkt- W
|J(aa9o) lieh und solid ausgeführt. as M

% t f V a 14(31

-^1 >̂ ü __l Uü • ' • J f ' I i ;—:; • • | ' - - | | i _ ) • i r •] i*— ' I I ' ' • ! • ' j | • ' 11_»—^:^ž^ " - ^ j

Wir machen das p. t. Publicum hiemit aufmerksam, dass in neuester Zeit Cassen
angefertigt und in den Handel gebracht werden, welche eine mit der unsrigen fast gleich-
lautende Firma tragen.

Geschäftsfreunde theilen uns mit, dass das p. t. Publicum damit irregeführt wird und
der Meinung ist, echte Wertheiin-Cassen zu kaufen.

Vor dem Ankaufe solcher Cassen warnen wir, da mit dieser
nicht näher zu bezeichnenden Manipulation nur auf Namensverweob*-
Inng speculiert wird.

Alleiniges Depot bei dem Herrn
Franz netter

F.Wertheim & Comp.
, (861) 5-3 k. k. Hoflieferanten, k. k. priv. erste österr. Cassenfabrik« M
iS^i i' II ^-^~^— _ _ _ ^ _ ^ _ _ _ _ . ^ ^ ^ —»«—•—« ••«•"••""—i • . - • '*z2-i \yy)

Druck u n d V e r l a g v o n J g . u o n K l e i n m a y r H Fed. B a m b e r g .


